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BEST OF
WEEKEND
DAS BESTE AMWOCHENENDE

IBWl Intime Live-Show
Der Sänger, Songwriter Bart Budwig kommt
mit seinem neuen Album Paint by Numbers
Jesus" ins Haus der Musik. Tickets ab 15- Euro
über: www.wien-ticket.at

kiflflliWirnn Osterspaß
Vön 11 bis 17 Uhr findet im Prater das Oster-
ferienspiel statt. Beim Riesenradplatz können
sich Kinderden Sammelpass holen und viele
Freifahrten genießen, www.prateraktiv.at

MEWJffill Lebenslust
Rund 200 Unternehmen und Institutionen
stellen bei der Frühlingsmesse für Seniorinnen
und Senioren aus.Täglich bis 17 Uhr!
Programm unter: www.lebenslust-messe.at

HTOWnComic-Markt
Comic-Fans, Händlerinnen, Sammlerinnen und
solche, die es noch werden wollen, kommen
ab 10 Uhr in die Modecenterstraße 22.
www.viennacomix.at

Gutes shoppen
Produzentinnen und ihre Schätze haut-
nah kennenlernen: Bring Dein Atelier"  

am 1. und 2. April in der Wiener Marx
Halle, www.edelstoff.or.at

Gutes tun
Am6. und 7. April kann manvon 12 bis
18 Uhr im VinziRast-mittendrin in der
Währinger Straße 19, Oster-Deko erwer-

ben. Der Erlös geht an die Flüchtlingshilfe.

Gutes lesen
Stöbern und Schmökern: Am 9. April
findet der Markt für gebrauchte und anti-
quarische Bücher in der Längenfeldgasse
13-15 statt, www.buchmarkt.wien
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Finden wir ursuper!
Wien wurde von Mercer zum achten
Mal als lebenswerteste Stadt
eingestuft. Da erwacht selbst der
grantigste Wiener aus seiner Suderei.
Und einmal mehr sehen wir alle, wie
gut wir es eigentlich hier haben!

Finden wir voll nervig!
Die Anti-Rassismus-Stelle ZARA
meldet einen starken Anstieg von
Rassismus in Österreich. Im Jahr
2016 Wurden 1.106 rassistische
Vorfälle dokumentiert. Schade, denn

  ' das sind 1.106 Fälle zu viel!


